
Es waren keineswegs nur politisch motivierte  
Herrschaftsverpflichtungen, sondern auch der Drang, den 

eigenen Herrschaftsbereich kennenzulernen,  
sich zu bilden sowie dem Bedürfnis nachzukommen,  

verwandtschaftliche Bindungen zu stärken oder Feste zu  
begehen, die die Angehörigen des Hauses Habsburg  

ausgedehnte Reisen unternehmen ließen.

Die Erforschung der Motive sowie die Rekonstruk tion  
aufwendiger Vorbereitungen, Schaffung der infra strukturellen 
Maßnahmen, Durchführung und Folgen und Dokumentation 

(Itininerarien, Zeremonial- und Protokollbücher) solch  
kostspieliger Reisen belegen, wie sich der Reisestil im Verlauf  

des 18. Jahrhunderts veränderte – weg vom barocken  
Pomp zur „Businesstour“.

RENATE ZEDINGER, MARLIES RAFFLER, HARALD HEPPNER (HG.)
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Einladung zur 
Buchpräsentation

Donnerstag
18. Mai 2017

18:30 Uhr

Museum im Palais
(Universalmuseum Joanneum)

Sackstraße 16/2. Stock
8010 Graz

Programm
Einführung: Harald Heppner

Begleitworte: Wolfgang Hölzl
Vorstellung des Buches: Marlies Raffler

Steirischer Umtrunk mit Biss

seit 1585



Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder unter 
www.leykamverlag.at

204 Seiten, Broschur
ISBN 978-3-7011-0374-4
€ 22,– 

Die Lektüre dieses Buches versetzt in ein Zeit-
alter, als die gewaltigen Reisekosten immer 
weniger rechtfertigten, auf „großem Bahnhof“ 
zu bestehen. Mangels Eisenbahn, Autobus 
oder Flugzeug blieb aber keine andere Wahl, 
als große Beschwerlichkeiten auf sich zu 
nehmen.  

Zudem wuchs die Dichte der Kommunikation, 
wodurch auch das lesende Publikum immer 
mehr „Travel-News“ über die eigenen 
Monarchen erfahren konnte. 
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